
Waldmünchen – Historische Fotografien einer Stadt an der Grenze zu Böhmen 
Neue Ausstellung im Grenzland- und Trenckmuseum 

vom 13.07.2010 bis 16.01.2011, jeden Dienstag, Samstag, Sonn- und Feiertag 14-17 Uhr 
 
 

 
 
 
Die Stadt Waldmünchen feiert in diesem Jahr das Jubiläum „1100 Jahre urkundliche 
Erwähnung des Ortes“. Aus diesem Anlass präsentiert das Grenzland- und Trenckmuseum 
historische Fotografien der Stadt. Aus dem Bestand des ortsansässigen Fotoateliers Beer 
werden Ansichten, markante Szenen der Stadtgeschichte und Momentaufnahmen aus etwa 
100 Jahren gezeigt.  
Die Bilder werfen historische Schlaglichter auf die Stadt an der Grenze zur Tschechischen 
Republik. Zu sehen sind Stadtansichten aus verschiedenen Blickwinkeln mit der Silhouette 
des Oberpfälzer Waldes und des Böhmerwaldes im Hintergrund, der Marktplatz mit Rathaus, 
das Stadtbild prägende Bauten wie die Kirche St. Stephan oder das Pflegerschloss. Die 
Ausstellung gewährt Einblicke in das ländliche Leben, in Verkehrs- oder Industriegeschichte. 
Der Fotograf hat dramatische Ereignisse festgehalten und die besondere Lage als Grenzstadt 
unmittelbar am „Eisernen Vorhang“ dokumentiert. Gezeigt werden aber auch stimmungsvolle 
Momentaufnahmen oder Fotografien von Festen und Feiern.  
Die Ausstellung wird gefördert durch die Europäische Union im Rahmen des 
grenzüberschreitenden Ziel-3 Projektes DIALOG | MUZEUM. 
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